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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Béerlin 11 Okt Der Kaiſer hörte heute morgen den Vor
trag des Chefs des Militärkabinets und nahm darauf einen
Bericht über einen Manövertag des 7 Armeecorps durch Oberſt
v Einem Abtheilungschef im Kriegsminiſterium entgegen
Später verabſchiedete ſich der Kaiſer auf dem Bahnhofe zu
Potsdam von dem Großfürſten Wladimir von Rußland nebſt
Gemahlin und Tochter welche ſich nach NeuStrelitz begeben
Um 12 Uhr beggben ſich der Kronprinz und die Prinzen Eitel
Friedrich und Adalbert nach Plön Das Kaiſerpaar reiſte
mit Gefolge hente abend 11 Uhr nach Kamenz ab um morgen
an den dortigen Tranuerfeierlichkeiten theilzunehmen und dann
die Reiſe nach dem Orient auzutreten Das Gefolge der Kaiſerin
bilden Oberhöfmeiſterin Gräfin v Brockdorf Palaſtdame Gräfin
v Keller Hofdame Frl v Gersdorff Oberhofmeiſter Freiherr
v Mirbach Vice Ober Ceremonienmeiſter von dem Kneſebeck
Jm Gefolge des Kaiſers befinden ſich Ober Hof und Haus
marſchall Graf zu Eulenburg Ober Stallmeiſter Graf v Wedel

usmarſchall Frhr v Lyncker Generalarzt Dr v Lenthold
rſtabsarzt Dr Jlberg Generaladjutant Geuerallieutenant

v Preſen eneral à la suite Generalmajor v Keſſel General a la
suite Generalmajor v Scholl Flügeladjutant Oberſt Mackenſen

ügeladjutant Oberſtlieutenant v Pritzelwitz Generaladjutant
ral der Jufanterie v Hahncke Chef des Militärkabinels

Wirkl Geh Rath Dr v anus ef des Civilkabinets
Admilral à la suite Contre Admiral r v Senden Bibran
Chef des Marinekabinets Staatsfekretär des Auswärtigen Amts
Staalsminiſter v Bülow Wirkl Legationsrath Klehmet fernerGeneral Superintendent D Dryander und Prof St Von
Konſtantin o P aus treten hinzu Botſchafter Frhr Marſchall
v Bieberſtein Dragoman Graf Mulinen Hauptmann Morgen
Jn Haifa tritt hinzu Prof Dr Moritz

Der Großherzog von Baden reiſte heute abend nach
Süddeutſchland ab

eute abend 9 Uhr erfolgte in Kamenz in aller Stille die
Ueberführung der Leiche der Prinzeſſin Albrecht von der
Schloßkapelle nach der evangeliſchen Kirche wo während der
Nacht Förſter die Wache halten Zahlloſe Beileidstelegramme
und Krauzſpenden ſind bereits An der morgigen
Trauerfeier werden Abgeſandte faſt aller deutſchen Höfe theil
nehmen Die Leiche wird vorläufig in dem nach dem Schloß zu
gelegenen Seitenportal der evangeliſchen Kirche beigeſetzt

Staatsſekretär v Bülow verließ heute abend Berlin um
auf Befehl des Kaiſers denſelben auf der Orientreiſe zu begleiten

Während der Dauer der Abweſenheit übernimmt der Unter
ſtagisſekretär Frhr v Richthofen die Leitung des Aus
wärtigen Amts

Zur Orientfahrt des Kaiſers
ſöll nach der EiſenbahnZeitung geplant worden ſein einen

für die enormen Koſten der Repräſentation aus
Reichsmitteln zu verlangen Die hierüber zu Rath ge
zogeuen konſervativen bezw ren Abgeordneten ſollen
aber eine Erörterung der Angelegenheit im Reichstag für nichtopportun gehalten haben ſelbſt den wenig wahrſcheinlichen

Fall daß eine a Tr der Jn anſpruchnahme von Reichs
mitteln zu genanntem Zwecke zuſtimmen würde Die Berliner
Neueſt Nachr bemerken zu dieſem Artikel der Eiſenbahnztg
daß bei einem derartigen Zuſchuß doch in erſter Linie der
preußiſche Landtag und nicht der Reichstag in Betracht käme

Erſtlich iſt das Grundſtück auf dem die Erlöſerkirche ſicherhebt ſeiner Zeit vom Sultan dem König Wilhelm perſönlich
geſchenkt worden 1869 zweitens hängt der dortige Beſuch des
Kaiſers doch mehr mit dem Summ Episkopat über die
preußiſche Landeskirche als mit den unmittelbaren Intereſſen
des Reiches zuſammen

Die Freiſ Ztg hält das für eine außerordentlich gezwungene
Auslegung um eine Forderung dieſer Art im vreußiſchen
Abgeordnetenhauſe zu begründen und ſchreibt dann weiter

Ein Summ Episkopat beſteht doch nur über die evangeliſche
Landeskirche in den alt preußiſchen Provinzen nicht aber
für das geſammte evangeliſche Preußen und dann iſt der
Staat auch nicht dazu berufen für die Repräſentation einer
einzelnen Konfeſſion derartige Mittel aufzubringen Eine
Forderung an das Abgeordnetenhaus in dieſer Richkung würde
auch dort unerquickliche Erörterungen hervorrufen
t iſt ja die ganze Orientreiſe überhaupt
nicht

n Regentſchaſtsfragen
ach Audentungen der Freiſ Ztg ſcheint die FreiſinnigeVolkspartei in der nächſten Reichstagsſeſſion die dieiche

verfaſſung durch einen Antrag vervollſtändigen zu wollen wo
nach bei längeren Reiſen des deutſchen Kaiſers nach dem Aus
lande die Einſetzung einer Regentſchaft vorgeſehen und durch
geführt werden ſoll Nach der Meinung des Blattes wäre
auch während der Paläſtinareiſe in Anbetracht der ganzen
politiſchen Lage die Einfetzung einer ſolchen Regeutſchaft am
Platze Allerdings befindet ſich der nächſte Agnat Prinz
Heinrich auch im Auslande und würde zur Regenkſchaft unter
dieſen Umſtänden Prinz Friedrich Leopold berechtigt ſein
Von dem Gedanken einer Regentſchaft aber müſſe ab
geſehen werden weil in der Reichsverfaſſung eine ſolche
Regentſchaft überhgupt nicht vorgeſehen ſei ie dentſchen
Slgatsrechtslehrer ſeien gelheilter Meinung darüber ob der
Regent in Preußen als ſolcher ohne weiteres berechtigt iſt zur
Regentſchaft im Reich Es werde dagegen geltend gemächt daß
nach der Reichsverfaſſung das Präſidunn des Bundes dem
Könige von Prenßen zuſteht Damit ſei aber ausgeſchloſſen
eine Reichsregierung ſeitens des Regenten von Preußen Um
eine Regentſchaft einzuſetzen müßte alſo ein beſonderes die
Reichsverfaſſung e de Reichsgeſetz erlaſſen werden Da
aber die ägyptiſche Reiſe des Kaiſers offenbar unr aufgeſchoben
nicht aufgegeben ſei und auch andere möglicherweiſe ſich noch
weiterhin in andere Erdtheile erſtreckende Reiſen des Kaiſers
für abſehbare Zeiten nicht ausgeſchloſſen ſeien ſo dürfte es ſich
Rgch Anſicht der Freiſ Ztg empfehlen in der nächſten
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Reichstagsſeſſion auf eine Regelung in der Regentſchaftsfrage
zu dringen

Kaiſer und Vatikan
Jn der Centrumspreſſe wird die Anſicht ausgeſprochen daß

die Leitung unſerer auswärtigen Politik nicht ſowohl
dere Vater als dem Kardinal Staatsſekretär Rampolla
ihre Mißbilligung über die Behandlung der Protektoratsfrage
habe kundgeben wollen Die Köln Ztg glaubt in der That
daß dieſe Beurtheilung vollſtändig zutreffend iſt und ſchreibt
dann anſcheinend offiziös weiter

Schon geſtern haben wir ansgeführt daß wir in das Ge
rechtigkeitsgefühl und die hohe politiſche Einſicht Leo s XIII
das größte Zutrauen haben daß aber allerdings die von der
päpſtlichen Kurie in einer ganz beſtimmten Deutſchland eng
berührenden Frage eingeſchlagene Politik die freundlichen Be
ziehungen zum Heiligen Stnhl zu beeinträchtigen geeignet iſt
Wir glauben zu wiſſen daß nicht alle im Vatikan maßgeben
den Perſonen mit der weitgehenden franzoſenfreundlichen Politik
des Kardinals Rampolla einverſtanden ſind die mehr rein
politiſche als kirchliche Zwecke verfolgt Daß dieſe
letztere Thatſache auch bei den dentſchen Katholiken anerkannt
wird betrachten wir für unſer innerpolitiſches Leben als eine
ſehr erfreuliche Erſcheinung Wir ſehen daraus daß das Miß
trauen aus der Zeit des Kulturkampfes im Schwinden be
Piffen iſt und daß die Zeit ihre heilende Wirkung ausübt

le kraftvolle und wohlwollende Unterſtützu die das
katholiſche Miſſionsweſen von Seiten der Reichsregierung
erfährt dürfte ebenfalls dazu haben die Ueberengung zu feſtigen da die ntereſſen der katholiſchen
Vetſchen n Alalere rei die Reiche ſtets denjenigen
Rückhalt finden werden der während er völkerrechtlich jeden
anderen ausſchließt auch den aus praktiſchen Gründen etwa
abzuleitenden Wunſch nach fremder Hilfe gar nicht auf
kommen läßt
Von den römiſchen Blättern beſchäftigen ſich nur Jtalie

und Tribuna mit der Abberufung des Herrn v Bülow
Der klerikale Oſſervatore Romano ſchweigt Die Jtalie
ſieht in der Abberufung eine deutliche Antwort auf Rampolla s
Politik die übrigens nicht allenthalben tm Vatikan gebilligt
werde Die Tribuna glaubt da Preußen keinen neuen
Kulturkampf wolle ſei der Schritt Preußens nur ein Mittel
um den Vatikan zu neuen befriedigenden Erklärungen auf
zufordern

Reform des Landtagswahlrechts
Die vorgeſtrige Konferenz des Fürſten Hohenlohe mit de

Vicepräſidenten Dr Miquel ſoll nach der Lib Corr mtt
Meinungsverſchiedenheiten über die Nothwendigkeit einer
Reform des Landtagswahlrechts zuſammenhängeu
Die Botſchaft hör ich wohl allein mir fehlt der Glaube

Die Angriffe auf das Koalitionsrecht
Offiziös ſchreibt man heute beſchwichtigend

Die ſozialdemokratiſchen und demokratiſchen Blätter fahren
fort damit zu agitiren daß die Koalitionsfreiheit der
Arbeiter beſchränkt werden ſolle obgleich ſie innerlich un
zweifelhaft davon überzengt ſind daß eine ſolche Abſicht an
keiner Stelle beſteht Verhindert muß allerdings werden daß
ſich ein Staat im Staate bildet und daß eine Agitations
partei ſich anmaßt behufs Beſchränkung der perſönlichen
Freiheit des einzelnen Stagtsbürgers ungeſetzliche und wider
rechtliche Zwangsbefugniſſe auszuüben Das Koalitionsrecht
ſoll und wird den Arbeitern völlig und unverſehrt er
halten bleiben aber jeder einzelne Arbeiter ſoll anch ſelbſt be
ſtimmen können ob er zu den alten Bedingungen weiter
ardeiten will oder nicht

Das viele Hin und Hergerede über dieſe Angelegenheit ſollte
man einfach damit beenden daß man den geplanten Geſetz
eulwurf endlich mittheilt falls ein ſolcher überhanpt ſchon
fertig vorliegt Jm übrigen halten wir dafür daß eine Be
ſchränkung des Koalitionsrechtes zu Ungnnſten der Arbeiter
ein Unding iſt dann müßte auf der anderen Seite eine Be
ſchränkung des Koalitionsrechtes der Arbeitgeber das unter
Umſtänden noch viel ſchlimmere Answüchſe zeitigt ſtattfinden
Was dem einen recht iſt iſt dem andern billig Vor einer
ſolchen Beſchränkung wird man ſich natürlich hüten

Verwaltung und Rechtspflege
Es iſt wohl als ſicher anzunehmen daß das Bauweſen

von dem überläſteten Eiſenbahnminiſterinum abgektrennt
und dem Miniſterium für Land wirthſchaft werde
zugetheilt werden Die Bildung eines beſonderen Miniſteriums
empfiehlt ſich wie die M P meint aus zwei Gründen
nicht Einmal iſt das preußiſche Staatsminiſterium ſchon jetzt
ſo groß daß durch jede weitere Vergrößerung die Möglichkeit
eine Einigkeit unter den Herren herzuſtellen erſchwert wird
Außerdem würde dann auch das land wirthſchaftliche Meliorakions
weſen dem neuen Bautenminiſter zugetheilt werden müſſen und
dem Reſſort des Laudwirthſchaftsminiſters nur noch das Ge
ſtüts ſowie das Domänen und Forſtweſen verbleiben Die
Hauptſache iſt jedenfalls daß der bisher mit Arbeiten ſo
überhänfte Herr Thielen nun Zeit gewinnt eine weitgehende
Tarifreform in möglichſt fruchtbringende Erwägung zu ziehen

Die Vorarbeiten für die Fertigſtellung der Hypotheken
ordnung ſind jetzt ſo weit gediehen daß der betr Entwurf
dem Bundesrath etwa Ende November und dem Reichstag
dann voransſichtlich Ende Dezember oder Anfang Januar wird
zugehen können

Bei den Erörternngen über den bekannten Erlaß des
Miniſters des Jnnern wegen des Waffengebrauchs der
Polizeibegmten hat die Frage weshalb der Exlaß als
vertranlicher re und nicht ſofort veröffentlicht worden
ſei eine große Rolle geſpielt Auch von denjenigen Stellen
die ſich mit dem Jnhalte des Erlaſſes durchaus einverſtanden
erklärt haben iſt der Vorwurf erhoben worden daß der Erlaß
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nicht hätte geheim gehalten werden ſollen Der Erlaß iſt wiedie Berl Pol Nachr verſichern können von der Central
inſtanz aus nicht als vertraulich bezeichnet worden
daß der Abdruck des Erlaſſes im Vorwärts in dieſem

dem unrichtig geweſen iſt

Die Landesdirektoren der preußiſchen Pro
vinzen ſind geſtern in Berlin zuſammengetreten Zunächſt
hatten ſie ſich im Reichspoſtamt verſammelt um mit dem
Staatsſekretär des Reichspoſtamts die Frage zu berathen ob die
Reichspoſtverwaltung ohne weiteres befugt iſt die Provinzial
chauſſeen zur Weiterführung ihrer Telegraphenlinien zu benutzen
Nach Erledigung dieſer Frage werden die Berathungen im
Provinzial Ständehauſe fortgeſetzt werden Der Landesdirektor
der Provinz Brandenburg Frhr v Manteuffel wohnte der
Konferenz bei

Die Kalſerliche Entſcheidung in Sachen der WaBürgermeiſters Kirſchner zum eher e
Berlin iſt noch immer nicht eingetroffen wird aber in den
nächſten Tagen erwartet Wie verlautet hat die Verzögerung
darin ihren Grund daß die Vorbeſprechungen der in Frage
kommenden Behörden namentlich des Miniſteriums des ern
infolge der Beurlaubungen der betr Beamten und der lReife des Miniſters von der Recke t früher ſiattſeden
konnken Man vermuthet daß in der Minlſter
Donnerstag abgehalten und in der die Wahl
raths Kauffmann beſtätigt wurde Be Wahl des
Kirſchner erledigt worden iſt Die Beſtätigungsurkunde
dann an einem der nächſten Tage dur iv
Kaiſer zur Unterſchrift vorgelegt ſein Mſeine urtody S bat e ſie wieder durch das
kabinet an das Miniſterium zurück und t dann durch denOberpräſidenten von Brandenburg an den Mag at Alſo immer

hübſch inftanzenmäßig

Poſtanweifungen deren Adreßraum unter Anwen
dung der Schreibmaſchine ausgefüllt iſt ſind nach einer
Verfügung des Reichspoſtamts fortan als zuläſſig zu erachten
Warnm ſollten ſie auch nicht Wie wollte man denn das Gegen
theil begründen
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Volkswirthſchaftliches

Die Vermehrung der Fideikommiſſe im Jahre 1896
und 1897 Es wurde ſchon erwähnt daß 18896 die durch Fidel
kommiſſe feſtgelegte Fläche ſich um 7753 Hektar im Jahre 1897
um 9321 Hektar vermehrt hat Abgeſehen von der Erweiterung
oder Verkleinerung beſtehender Fideikommiſſe ſind neu erxichtet
worden 1896 13 Fideikommiſſe mit 8936 während nur
1 Fideikommiß von 127 aufgelöſt iſt Von den neuen
Fideikommiſſen entfallen insbeſondere 5 auf den Regier
bezirk Breslau mit 2284 Hektar 1 auf den Regierui r
Königsberg mit 2144 Hektar 1 auf den Regierungsbezirk Potsdam
mit 1370 Hektar 1 auf den Regierungébezirt Magdeburg mit
1166 Hektar Dazu kommen noch 5 kleinere J kommiſſe in
einzelnen Regierungsbezirken Aufgelöſt iſt ein eguiger idei
kommiß von 127 Hektar Jm Jahre 1897 ſind 9 neue Fidei
kommiſſe errichtet worden mit 9489 Hektar Davon entfallen 3
auf den Regierungsbezirk Breslau mit 3671 Hektar 1 auf den
Regierungs Flhacgey mit 1501 Hektar 3 auf den Reg Bez
Poſen mit 2824 Hektar 3 kleinere Fideikommiſſe ſind gebildet
den Regierungsbezirken Magdeburg Kaſſel und Wiesbaden Auf
gelöſt iſt nur ein Fideikommiß im Regierungsbezirk Wiesbaden
im Umfange von 31 Hektar

Jm weiteren Verlaufe der Generalverſammlung des Bundes
der Jnduſtriellen gelangte auch die Frage des Arbeits
nach weiſe s zur Verhandlung Generalſekretär Dr Martens
Hamburg und Fäbrikbeſitzer Dr Kunath Leipzig befürworteten
eine Organiſation die lediglich aus Arbeitgebern zu beſtehen
habe Dr Kunath bezeichnete es als eine Anmaßung der
Arbeiter wenn ſie jetzt auch noch in den Arbeitsnachweiſen
Sitz und Stimme verlaugten Dem gegenüber erklärte Fabrik
beſizer O Weigert es als eine Ungerechtigkeit die Arbeiter
von den Arbeitsnachweiſen auszuſchließen Dies trage keines
wegs dazu bei den ſozialen Frieden zu fördern Die von
Dr Kunath vorgeſchlagenen Arbeitgebernachweiſe ſeien lediglich
Kampfvereine die dazu dienen ſollen die Arbeiter vollſtändig
von dem Willen ihrer Arbeitgeber abhängig zu machen Die
Verſammlung nahm zu dieſen Meinungsverſchiedenheiten keine
Stellung ſondern begnügte ſich damit die Nothwendigkeit
der Errichtung von Arbeitsnachweiſen anzuerkennen und den
Vorſtand mit der Ernennung eines Ausſchuſſes zur weiteren
Förderung der Angelegenheit zu beauftragen Geſtern hieltFabrikbeſitzer N v Dreyſe einen feſſelnden Vortrag über

ſeine Reiſe nach Kleinaſien Er hält es u g ſüärnothwendig einen tüchtigen Vertreter in der Türkei zu haben
der die Verhältniſſe Leute und Bedürfniſſe kennt und den
deutſchen Kaufmann genau darüber unterrichtet Wenn mau
einen reellen tüchtigen Vertreter gefunden habe dann ſei das
Geſchäft nach der Levante ſehr lohnend Ein direktes Jn
verbindungtreten empfehle ſich nicht Das Land ſei um ſo eher
den deutſchen Jnduſtrieerzeugniſſen zu erſchließen als jetzt der
Kaiſer es beſuche und von einem Mitgliede des Reichsta dem
Generaldirektor der Deutſchen Bank Dr Siemens als Vertreter
der angtoliſchen Eiſenbahnen begrüßt werden werde Redner
werde ſich dieſer Reiſe anſchließen und da er außer vielen
anderen Empfehlungen auch eine vom Reichsamt des Jnnern an
den deutſchen Botſchafter in Konſtantinopel habe ſo hoffe er
ehr viel für Erleichterung und Erweiterung des dentſchen Ansar nach der Levante erreichen zu können

Jn politiſchen Kreiſen nimmt man an daß ſich der Bundes
rath in einer ſeiner nächſten Sitzungen mit der Frage der
Fleiſchvertheueru r und der theilweiſen Aufhebung derGrenzſperre für lebendes Vieh net Sollte ſich
dieſe Annahme beſtätigen ſo wäre nur zu wünſchen daß dem
Bundesrath ein beſſerer Berather zur Seite ſteht als der Ofſi

ins der in der Nordd jüngſt verſuchte das Nichtvorhanden
ein einer Fleiſchnoth zahlenmäßig zu beweiſen Vielleicht

nimmt der Bundesrath dann auch ger Kenntniß daß in einem
nſerat der Chemnitzer Neneſten Nachrichten fettes Hunde
eiſch ganz jung öffentlich zum Verkaufe ausgeboten wird
ach der Beweisführung die die Agrarier bisher bei der

Leugnung der Fleiichnoth angewendet haben wäre es nicht mehr
zu verwundern wenn ſie eyniſch genug wären auch jetzt noch
z ennpten es werde im Lande genug Schlachtvieh dro
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Wahlbewegnung

e Zur Betheiligung der ſtädtiſchen Arbeiter anden a ca der Ologiſirat in Berlin folgende Grund
e aufgeſtellt die ſchon bei den Landtagswahlen Platz greifen

vüen I Die Betriebe ſind an den Wahltagen zum Reichstage
und zum Landtage ſo einzurichten daß ſämmtlichen Arbeitern
die Betheiligung an den Wahlen ermöglicht wird ohne daß eine
Einduße am Vohn ſtattfindet 2 Eine Ausnahme hiervon iſt
nur alsdann und nur inſoweit ſtatthaft als dies durch die noth
wendige Fortſetzung des Betriebes unvermeidlich erforderlich
iſt Dieſe Grundſätze ſind auch empfehlenswerth für alle
anderen Gemeindebehörden und privaten Arbeitgeber

Eine freiſinnige Urwählerverfammlung des dritten
berliner Wahlkreiſes beſchloß mit großer Majorität die
Aufſtellung der bisherigen Abgeordneten Virch ow und Knörcke
als Landtagskandidaten der de ſinnigen Volkspartei Eine Ur
wählerverſammlung im vierten berliner Wahlkreiſe
ſtellte die bisherigen Abgeordneten Munckel und Max Schulz
wieder auf

Zwiſchen der freiſinnigen und nationalliberalen
Partei in Minden Lübbecke iſt ein Kompromiß ab
eſchloſſen wonach Gr Auguſt Mencke in Lübbecke ſrei
inig und Herr Rechtsanwalt v Gordon in Berlin national

iberal ein gebürtiger Mindener als Kandidaten der liberalen
Partei aufgeſtellt werden ſollen Jn der letzten Wahl unterlag
der Kandidat der liberalen Partei mit 216 gegen 221 Stimmen
die auf Hofprediger a D Stöcker fielen Die Ausſichten ſind
demnach günſtig

Jm Wahlkreis Bielefeld Halle Herford beſchloß der
nationalliberale Verein in Herford an dem Kompromiß mit der
freiſinnigen Volkspartei auf der Grundlage feſtzuhalten daß
ein Kandidat der nationalliberalen Partei Bürgermeiſter
Quentin und r Kandidaten der freiſinnigen Volkspartei
ar er Fiſchbeck und Gutsbeſitzer Meyer zu Hart
lage in Sieker aufgeſtellt würden Bei dieſer Gelegenheit wurde
auch von den bielefelder Nationalliberalen mitgetheilt
daß eine einberuſene Verſammlung zur Beſprechung der Land
tagswahlen weiter nichts als eine Farce geweſen ſei Denn
ſchon vor der letzten Reichstagswahl hätten die bielefelder
Nationalliberalen mit den Konſer vativen ein Kompromiß
abgeſchloſſen dahin lautend daß W Konſervative und ein
eAilgatttwerater als Landtagskandidaten aufgeſtellt werden
ollten

Die deutſche Landtags Wählerverſammlung in Poſen
welche zur Aufſtellung der Kandidatur Lewinski auf Montag
einberufen worden iſt war von etwa 1000 Perſonen beſucht
darunter von zahlreichen freiſinnigen Volksparteilern Jn längererRede erkärte Sie Lewinski daß er von jeher liberal ge
weſen aber keinem doktrinären Liberalismus huldige Das Vater
land ſtehe über der Partei die Partei über der Fraktion Jm
Falle ſeiner Wahl würde er ſich der freiſinnigen Vereinigung
anſchließen Er habe nach keiner Seite hin der fonſervakiven
Partei irgend welche h gemacht das könne er feier
lich erklären Er ſei ein Gegner des parteipolitiſchen Starrſinns
und des Fraktionismus Hier in Poſen ſei eine Verſtändigung
der Liberalen nur auf der Mittellinie möglich Jn der Polen
frage wolle er nicht mit den verfehlten mechaniſchen Mitteln
ſondern mit organiſchen vorgehen und der Staatsregierung
auf dem neuen Polenkurſe folgen der eine vernünftige Politik
im großen Stile bedeute Lewinski s Rede fand bei einem Theil
der Verſammlung Zuſtimmung beim anderen lebhaſten Wider
jpruch Die Debatte verlief äußerſt ſtürmiſch Zu einer regel
rechten Abſtimmung kam es nicht

Auch im Wahlkreiſe Jnowrazlaw hat die jung
polniſche Partei die Oberhand gewonnen Das Wahl
komitee wurde zu ihren Gunſten umgeſſaltet Als Abgeordneten
kandidaten wurden die Herren Dr Krzyminski Rechtsanwalt
v Chrzanow ski und v Czarlinski aufgeſtellt

Jm Wahl kreiſe m r haben dieKonſervativen die von den Liberalen vorgeſchlagene Kan
didatur des Apot hekenbeſitzers Heubach freiſ Vereinigung
angenommen ſo daß jetzt Kompromlßkandidaten die Herren
Heubach und Dr Kerſten ſind Die Centrumswähler haben
den Pfarrer Gehrt Lichnau aufgeſtellt

Die Freiſinnigen und die Littauer gehen im Wahl
kreiſe Tilſit wie ſchon gemeldet zuſammen Die Freiſinnigen
haben jetzt als ihren Kanditaten Herrn Büchler aufgeſtellt
während der Kandidat der Littauer Herr Dr Tauer
wein iſt Der Wahlkreis war zuletzt durch einen freikonſer
vativen und einen nationalliberalen Abgeordneten vertreten

Schule und Kirche

Der Evangeliſche Oberkirchenrath hat an die
Konſiſtorien der neun älteren Provinzen und an die fürſtlich
Stolbergiſchen Konſiſtorien folgende Verfügung erlaſſen

Aus Anlaß der unter Theilnahme von Vertretern der
geſammten evangeliſchen Kirche ſtattfindenden Feier der Ein
weihung der Erlöſerkirche in Jeruſalem wolle das
Königliche Konſiſtorium die Geiſtlichen ſeines Aufſichtsbereichs
auf die von der vierten ordentlichen Generalſynode gegebene
Anregung in einem Gottesdienſte dieſer Feier zu gedenken
und für Jeruſalem zu werben hinweiſen und ſie veranlaſſen
in dem am 31 Okt d J vorangehenden öffentlichen Haupt
oder Abendgottesdienſt dieſes Ereigniſſes und der evangeliſchen
Liebeswerke in Paläſtina unter Dank und Fürbitte zu gedenken
Gleichzeitig wolle das Königliche Konſiſtorium veranlaſſen
daß die beiliegende ſchon bekannte Anſprache des Kuratoriums
der evangeliſchen Jeruſalem Stiftung vom 25 Juli
1898 in dem betreffenden Gottesdienſte durch Verleſen von
der Kanzel zur Kennlniß der Gemeinde gebracht werde

Das Kultusminiſterium hat wegen der mediziniſchen
Doktorpromotion nach Fühlungnahme mit den übrigen be
theiligten Bundesregierungen eine Uebereinſtimmung dahin
getroffen daß ein gleichmäßiges Verfahren nicht nur
bezüglich des Punktes daß die Verle hung des Doktorgrades
Dprun erſt nach der ärztlichen Approbationsprüfung erfolgen
ſoll ſondern auch bezüglich anderer weſentlicher Punkte an
zuſtreben ſei und daß ſich demgemäß die Aufſtellung gewiſſer
Minimalerforderniſſe für die mediziniſche Doktorpromotion
empfehle die von allen mediziniſchen Fakultäten im Reiche zu
beobachten wären Die Einführung der neuen Vorſchriften
erfolgt am 1 April 1899

Ein ſeltſames Verbot hat der Kreisſchulinſpektor zu
Schöneberg Paſtor Vorberg kürzlich erlaſſen Danach iſt es
den Lehrern der ſchöneberger Gemeindeſchulen nicht geſtatlet mit
dem Fahrrad in den Schulhof zu fahren und ihn damit wieder
z verlaſſen Es ſoll den Lehrern a auch erklärt worden
ein ſie würden im Schulgebäude keine Gelegenheit mehr finden

ihre Ja rräder in einem ſicheren Raume unterzubringen Die
ne egenheit iſt in der letzten ſchöneberger Stadtverordneten

ve h zur Sprache gekommen Der zweite Bürgermeiſter
Dr Gerhardt theilt mit der Vertreter des zur Zeit beurlanbten
Kreisſchulinſpektors Paſtor Rodatz habe l des Verbots
erklärt ältere Lehrer hielten es mit der Würde der
Lehrerſchaft ür uicht vereinbar daß ihre jüngeren
Kollegen im Schulhofe ſich auf das Fahrrad ſetzten und
mitten durch die aus den rgen hingusſtrömenden Kinder
hindurch e Wenn die Lehrer in weiterer Entfernung ſich
auf das rrad ſetzten um ſchneller nach Hauſe zu gelangen
ſo hätte niemand etwas dagegen einzuwenden Der Bürger
meiſter erklärte daß die Schuſdeputatſon die Angelegenheit mit

dem r ſobald er vom Urlaub zurückgekehrt ſein
würbe eingehend erörtern werde Die Stadiverordneten waren

ſtimmig mit dieſen Ausführungen einverſtanden Die
olksztg will auch noch wiſſen daß den Lehrern der vom
tor Prinz geleiteten ule angeblich ebenfalls auf Per

anlaſſung des Kreisſchulinſpektors Kelrhoaiet verboten ſel
gelbe Lederſchuhe zu kragen an darf auf die Begränun r ſein warum gelbe Lederſchuhe mit der Würde

r Lehrerſchaſt nicht vereinbar ſind

Ansland
Zur FaſchodaFrage

Die FaſchodaFrage nimmt eine ernſte Wendung an Der
engliſche Botſchafter Monſon hatte eine Unterredung mit
dem Miniſter des Auswärtigen Delcaſſé Er forderte ſehr ent
ſchieden die Rückberufung Marchands Wie verlautet
wird die L ein Schiedsgericht vorſchlagen Be
merkenswerth iſt eine Mittheilung des Matin, daß die
franzöſiſche Regierung die Marchand ſche Expedition organiſirt
ihre Route vorgeſchrieben und ihr Ziel beſtimmt hat Ein
ähnlicher Fall wie jetzt mit Marchand ereignete ſich zur seit
als Lord Roſebery im Amte war Der franzöſiſche Kommandant
Toutée hatte am mittleren Niger gegenüber Bajibo eine Stellung
occupirt Lord Roſebery proteſtirte energiſch und Hanotaux ant
wortete mit der Erklärung Toutée ſei nur ein privater ReiſenderToutée aber beging o ſeiner Rückkehr nach Frankreich die

Jnsdiskretion ſeine Jnſtruktion zu veröffentlichen woraus man
erſah daß er nur ganz genau das ausgeführt hatte was ihm
von der franzöſiſchen Regierung aufgetragen worden war Die
franzöſiſche Regierung wird alſo ſehr ſchwer dazu zu bewegen
und kaum dazu willens ſein Faſchoda aufzugeben Es kommt
noch hinzu daß es ſich keineswegs bei der Faſchodafrage
um Faſchoda allein handelt ſondern auch um die
hinter Faſchoda liegende Provinz Bahr el Ghazal
die Slatin Paſcha für die reichſte Provinz des
Egyptiſchen Sudans erklärte Jm Mai 1894 wurde dieſe
Provinz an den Souverän des Kongoſtagtes abgetreten KönigLeopold von Belgien gab aber Frankreich ſpäter die Verſiche
rung dieſe Provinz nicht beſetzen zu wollen Der jetzt nach

rankreich zurückgekehrte Gouverneur der Provinz Mobanghi
iotard hat zuerſt die Waſſerſcheide zwiſchen Kongo und Nil
überſchritten er hat vor mehr als einem Jahre bei Tambura
am Sueh Fluſſe einen Poſten errichtet und noch andere Orte
in Bahr el Ghazal ſollen von den Franzoſen vecupirt ſein
Marchand s Expedition iſt nichts weiter als eine Fortſetzung der
Liotard ſchen Expedition und das einzige Ziel iſt der Nil
frangais, wie man den weißen Nil ſchon vor Monaten in Frank
reich getauſt hat
Jn einer Beſprechung des engliſchen Blaubuchs über

die Faſchoda Frage ſagt der Temps, der wichtigſte Punkt in
demſelben ſei daß England ſeine Anſprüche auf Faſchoda nicht
mehr auf frühere Rechte des Khedive oder des Sultans ſtütze
ſondern auf das Recht der Eroberung Dieſe Frontveränderung
ſei für die Beweisführung ſeitens Frankreichs von beträchtlichem
Nutzen Hoffentlich werde die Frage gütlich geregelt werden
Jedenfalls könne der Miniſter des Auswärtigen Delcaſſé auf
einmüthige Unterſtützung von ganz Frankreich rechnen

FOeſterreichUngarn
Jn der geſtrigen ohne erneuten Zwiſchenfall verlaufenen

Sitzung des wiener Gemeinderaths theilte Bürgermeiſter
Dr Lueger mit er werde den Proteſt der Minderheit gegen den
neulichen Beſchluß in der Angelegenheit des Vororts Vertrages
mit der engliſchen Gasgeſellſchaft der Statthalterei und dem
niederöſterreichiſchen Landtage unterbreiten den fraglichen Be

t e nicht ſiſtiren da er denſelden für vollkommen geſetz
mäßig halte

Die Siebener Subkomitees der beiderſeitigen Quotendepu
tationen traten in Budapeſt geſtern nachmittag zu einer Be
ſprechung zuſammen welche eine Stunde dauerte Nachdem der
Präſident der ungariſchen Deputation Koloman Szell die Er
ſchienenen begrüßt hatte unterbreitete der Referent Hofrath
Beer die Gegenvorſchläge der öſterreichiſchen Deputation auf die
im Sommer gemachten Vorſchläge der ungariſchen Deputation
Dieſelben wurden ebenfalls ſchriftlich überreicht Da ſie ſehr
umfangreich und mit mehreren Tabellen verſehen ſind ferner
ganz neue Berechnungen enthalten wurden dieſelben von
ungariſcher Seite ſachlich nicht erörtert

n Studinm erfordern heute vormittag an die ungariſche
eputation Bericht erſtatten Die Vorſchläge der öſterreichiſchen

Deputation werden vervielfältigt und heute an die Mitglieder der
ungariſchen Deputation vertheilt werden

Der volks wirthſchaftliche Ausſchuß des ungariſchen Ab
geordnetenhauſes ſtimmte geſtern dem Geſetzentwurf
über das Zoll und Handelsbündniß zwiſchen Oeſterreich
und Ungarn im allgemeinen zu die i hero n findet
heute ſtatt Jm Laufe der Debatte erklärte der Miniſter
präſident Baron Vanffy wenn das 1867er Geſetz jetzt anders ge
deutet werde als es ſeit dreißig Jahren geſchehen ſei ſo mögeman ſich nicht wundern wenn möglicherweiſe eine Erſchütterung
des konſtitutionellen Lebens eintreten oder auch die durch das

ollvbündniß geſicherten Vortheile verloren gehen könnten Die
Minorität könne wohl die Majorität am Schaffen Hindern aber
etwas gegen den Willen der Majorität zuſtande zu bringen ſei
unmöglich Dies wäre kein verfaſſungsmäßiges Leben mehr
dies wäre parlamentariſche Revolution Die Ausgleichsvorlagen
bedeuteten gegen das bisher in Geltung Geweſene eine große
Beſſerung er bitte die Vorlagen anzunehmen

Jn Budapeſt fand geſtern vormittag zwiſchen den Miniſtern
Baron Banffy und Dr v Lukaecs einerſeits ſowle Graf
Thun und Dr Kaizl anderſeits eine längere Beſprechung ſt

Verhandlung der Ausgleichs vorlagen galt
Dem N W Tagebl puloge richtete der öſterreichiſche Juſtiz

miniſter einen Erlaß an die Oberlandesgerichtspräſidien in dem
er die Betheiligung des Richterſtandes an politiſchen
Agitationen und Parteiumtrieben ſcharf verurtheilt und
anbefiehlt daß gegen ſolche richterliche Beamten in Zukunft mit
aller Strenge vorzugehen ſei

Schweiz
Der Bundesrath hat die Ausweiſung des italieniſchen

Journaliſten Pietro Mantica der ſich in Genf in Haft be
findet beſchloſſen Die Maßregel ſoll zur Ausführung ge
langen ſobald die gegen Mantica im Gange befindliche Unter
ſuchung abgeſchloſſen ſein wird Mantica hat u a einen mit

Luccheni unterzeichneten Brief geſchrieben den er ſeiner
Zeitung zur Verſügung ſtellen wollte und behanptet den r
des Briefes habe ihm ein Beamter der Staatsanwaltſchaft mit
getheilt

Fraukreich
Der geſtern im Elyſée ſtattgehabte Miniſterrath ſetzte als

Termin des Wiederzuſammentretens der Kammern
den 25 Oktober feſt Die Miniſter beſprachen den Ausſtand
und die fortſchreitende Wiederaufnahme der Arbeit auf ver
ſchiedenen Werkplätzen Der Miniſter des Aeußeren Delcaſſé
gab einen Ueberblick über verſchiedene gktuelle der
auswärtigen Politik und kündigte die demnächſtige Vor
leguns mehrerer Gelbbücher an

ie Ausſtändigen in Paris verhlelten o ruhig
es wurden im Laufe des Vormittags nur drei Verhaftungen
wegen Behinderung Arbeitswilliger vorgenommen an ſah
guch in den Straßen ein gerhgeres Aufgebot von bewaffneter
Macht Nach o e Feſcſellungen betrug die Zahl der auf
den Werkplätzen Arbeitenden geſtern 2500 gegen 1200 in den
letzten Tagen Die Liberté behauptet die Metall
arbeiter Lön Paris und in der Provinz hätten ſich in betreff
des GeſammtAusſtandes verſtändigt und hofften quf den An

die u a einer Erörterung der Ausſichten der parlamentarlſſchen

ſchluß den Bahnbedienſteten
welche die Einberufung von Reſerviſten der Gendarmerie in
Rouen und Havre mit der pariſer Ausſtandsbewegung in Zuſammenhang brachten erklärt eine halbamtliche bote d
Gendarmerſe Reſerviſten würden gegenwärtig wie allſährlich zu
einer Uebung mit der Waffe einberufen Verſchiedene am
Ausſtande betheiligte Arbeitergenoſſenſchaften die
geſtern nachmittag in der Arbeiterbörſe Verſammlungen ver
anſtaltet hatten ſtimm en für Fortſetzung des Ausſtandes indeſſen iſt die Erregung geringer als in den letzten

Tagen Das für den Generalſtreik agitirende Central
komitee iſt um das Mißlingen dieſes Planes beſorgt und
ſcheint anzunehmen daß das Ende des Ausſtandes nahe ſei

Großbritannien und Jrland
Die nach dem Mittelmeer fahrende engliſche Kanalflotte

bat Befehl für ſechs Monate Lebensmittel an Bord zu
nehmen

Spanien
Die Regierung wird bis zum definitiven Friedensſchluß ein

ſtarke Truppenmacht in Kuba belaſſen
Es verlautet die Regierung werde die Cortes ſogleich nach

Unterzeichnung der Friedensakte einberufen und denſelben Vor
lagen zur Reorganiſation der Staatsverwaltung
machen

Schweden und Norwegen
Das norwegiſche Storthing iſt geſtern eröffnet worden

das bisherige Präſidium wurde wiedergewählt
RNußland

Der Fürſtbiſchof Popiel in Warſchan wurde wie ein
Lemberger Polenblatt meldet von den ruſſiſchen Behörden zur
Strafe für ſeine Haltung in der a der Schließung mehrerer
geiſtlicher Semlnarien in ſeinem Palaſt internirt Gerüchtweiſe
verlautet Popiel ſolle ſtrafweiſe verſchickt werden

Serbien
König Alexander iſt geſtern früh in Belgrad eingetroffen

wurde von den Miniſtern und dem diplomatiſchen Corps
und reiſte mittags zu den Manövern in Kruſche

watz ab
Ueber das Treiben des Exkönigs Milan bringt eine

belgrader Korreſpondenz der Köln Ztg unter dem bezeichnenden
Titel Va banque folgende Mittheilungen Nachdem Milan
ſeinem Sohne die Ueberzeugung beigebracht zu haben ſcheint
daß alle Serben die Obrenowitſche haſſen und daß ſich dieſe
nur mit Gewalt auf dem Throne erhalten können beginnt er
nunmehr mit deſſen Einwilligung nach dieſem ſonderbaren
Rezept vorzugehen Alles was unliebſam iſt wird verhaftet
und gequält Den Führer der Radikalen Paſchitſch den einmal
bereits der oberſte Gerichtshof freiſprach ließ er im zweiten
Gange von ſeinen Richtern wegen Majeſtätsbeleidigung zu
neun Monaten Gefängniß verurtheilen welche Strafe Herr
Paſchitſch bereits angetreten hat Ein übrigens harmloſer Neffe
Gargſchanin s der nach deſſen Tode den Theil ſeines Teſtaments
der Oeffentlichkeit übergab in dem der ehemalige Führer der Fort
ſchrittler ſeine Anhänger zum Anſchluß an den antidynaſtiſchen
Flügel der Radikalen aufforderte kommt aus dem Gefängniß gar
nicht heraus Seine Freunde behaupten man hätte ihm ſogar nach
dem Leben getrachtet Etwa vierzig hervorragende Radikale aus
dem Jnnern wurden ohne jeglichen Grund eingeſperrt nicht weniger
als dreizehn Redacteure und Mitarbeiter des Odjek ſitzen hinter
Schloß und Riegel Neueſtens geht Milan auch gegen die un
botmäßigen Liberalen vor Eine ganze Anzahl ihrer Anhänger
wurde nach Niſch berufen wo ihnen der Exkönig perſönlich mit
theilte ſie alle würden verhaftet werden wenn ſie ihm Schwierig
keiten bereiteten Ganz beſonders hat er es dabei auf den neuen
Führer der Liberalen den ehemaligen Miniſter egrag ab
geſehen von dem er ſeinem Sohne wiederholt erzählte er ſei der
gefährlichſte Gegner und wolle die Obrenowitſche unbedingt ver
treiben Nach o aſe wo Ribaraz eine Rechtsanwalts
kanzlei hat wurde einer ſeiner erbittertſten perſönlichen Feinde
als Präfekt geſandt Dieſer hat die Aufgabe bei dem gefürchteten
Mann ein Vergehen ausfindig zu machen auf Grund deſſen er

Gegenüber der Blättermeldung

Es knüpfte ſich daher jeden Augenblick verhaftet werden könnte Aber nicht nur gegen
an die Ausführungen des Referenten Beer nur ein ganz kurzer die einzelnen Perſonen ſondern auch gegen das Heer wüthet der
Jdeenaustauſch Das ungariſche Siebener Komitee wird über Exkönig Die bedeutendſten hohen und höchſten Offiziere wurden
die neuen Vorſchläge der öſterreichiſchen Deputation die ein ein mit Penſion verabſchiedet oder ſtrafweiſe verſetzt eine aus ſeinen

Spähern beſtehende geheime Kommiſſion wacht ſtändig über die
Loyalität der Offiziere wobei niedrige Angebereien auſ der Tages
ordnung ſtehen Allgemein empört hat der Fall des Oberſten
Nikolitſch Dieſer reiſte zufällig auf demſelben Schiffe mit dem
Paſchitſch von zahlreichen Radikalen begleitet in das Staats
gefängniß nach Pozarewatz fuhr Auf Verdeck traf er zufällig
mit Paſchitſch zuſammen und grüßte aus Schicklichkeit den Mann
deſſen Bruſt die höchſten ſerbiſchen Orden zieren der wiederholt
Geſandter und Miniſterpräſident war Das erfuhr Milan ließ
den Oberſten am nächſten Tage nach Niſch befehlen und riß ihm
umringt von ſeinen uniformirten Lakaien die Offiziers und
Ordensabzeichen vom Leibe indem er ihm zugleich mittheilte er
ſei ohne jedwelchen Anſpruch auf Penſion aus der Armee gejagt
Oberſt Wladimir Nikolitſch iſt einer der tüchtigſten und ehren
hafteſten ſerbiſchen Offiziere hat alle drei Kriege mitgemacht
und zählt zu den wenigen die nicht bei jeder Gelegenheit ſammt
dem heutigen Generalifſimus das Haſenpanier ergriffen haben
Sein Vater hatte im Jahre 1858 als die Karageorgewitſche ge
ſtürzt wurden als junger Hauptmann und in Gemeinſchaft mit
dem nachherigen General und Regenten Belimarkowitſch im
kritiſchſten Augenblicke das ſerbiſche Heer zu Gunſten der Obre
nowitſche umgeſtimmt

Türkei
n Sachen Kretas iſt die Antwort der Pforte auf diegoltſenee der vier la ain Montag abend den betreffen

den Botſchaften zugeſtellt worden Sie enthält die Annahme
der Forderungen drückt aber gewiſſe Wünſche aus Was
für Wünſche mögen das wohl ſein Nach einer weiteren Mel
dung verlangt die Pforte in drei befeſtigten Orten auf Kretadie Belafſing kleiner türkiſcher Garniſonen zur Kennzeichnung

ihrer Sonveränitlät Soviel jedoch in diplomatiſchen Kreiſen
von Konſtantinopel vexlautet hat die Pforte dieſe dern
unabhängig von dem Ultimatum geſtellt über deſſen Abänderung
die vier Botſchaften zu verhandeln entſchieden ablehnen Der
diesbezügliche Meinungsaustauſch der vier Mächte ſcheint noch
nicht beendet zu ſein da die Volſchaften in Konſtantinopel noch
keine rn haben Der im Ultimatum feſtgeſetzte Termin
endet Donnerstag früh Wenn nunmehr auch der Sultan nachegeben hat ſo ſt es doch noch immer nicht ſicher ob die tür
iſchen Truppen Ordre pariren und ruhig abziehen werden Jn

Bosnien und der Herzegowina hat ſ Z das türkiſche Militär mit
den Auſſtändiſchen in ähnlichem Fall gemeinſame Sache gemacht
Die vier Mächte ſind auf alle Eventnalitäten vorbereitet Wie
der Pol Korr aus London gemeldet wird ſoll eine etwaige
Aktion gleichzeitig von allen Befehlshabern begonnen werden
und zwar in Sitig Hierapetra und an der Oſtküſte vom frau
öſiſchen in Kiſſano und an der Weſtküſte vom italieniſchen inReihyms und deſſen Littorale vom ruſſiſchen und in Kandia

et vom engliſchen Oberbefehlshaber Die Operationen
in Kaneg dem Sitze des Admiralitätsraths werden von dieſem
direkt geleitet werden Die Kabinette von Feterrg Paris
und London haben für alle Fälle beſchloſſen ihre Truppen
abthellungen auf je 2200 Mann zu erhöhen Da England
bereils nahezu 5000 Mann auf der Jnſel konzentrirt bat
dürfte damit die internationale Landmacht auf etwa 11,600
Mann gebracht werden

Afrika
Der Schlupfwinkel des Khalifen iſt nach jetzt auso Wurnge n Nachrichten von der V egelekolne



entdeckt worden Darnach befindet ſich der Khalif mit
manDigma einem kleinen Gefolge in einem Wald

ckicht des rechten Nilufers und nicht wie bisher geglaubt
wurde auf dem Wege nacht Kordofan Es lang ihm vorigeWoche den Nil zu überſchreiten nachdem alle ſeine See
weſtwärts gegen El Obeid geſcheitert Er verſucht jetzt mit
Osman Digma nach dem Rothen Meere zu ſich einen Weg zu

jen Das neue Kharinm ſoll nicht auf der bisherigen
telle ſondern welter inlands öſtlich von dem alten Gouver

neurs Gebäude Gordon s in höherer und geſunderer Lage ge
baut werden

Die geſetzgebende Verſammlung der Kapkolonie nahm mit
39 en Stimmen eine Reſolution an durch welche der
Regierung das Mißtrauen ausgedrückt wird

Nordamerika
Die Dampfer New York, Sarg St Louis und St

Panl, die im ſpaniſch amerikaniſchen Kriege als Hilfskreuzer
e treten heute in den Dienſt der Handelsflotte zurück
und nehmen den Toßanieetenß zwiſchen New York und Sout
hampton wieder auf Der Dampfer St Louis verläßt am
5 Nov Southampton an welchem Tage der wöchentliche Dienſt
wieder beginnen wird

Die Beſetzung Kubas durch die Amerikaner begann
eſtern indem Manzanillo beſetzt die amerikaniſche Flagge ge

t und die Civilverwaltung unter Proteſt der Spanier Ameri
nern übertragen wurde Die amerikaniſchen Räumungs

kommiſſare theilten den ſpaniſchen Behörden mit daß ſie die
vollkommene Verwaltung Kubas am 1 Dezember und Puerto
Ricos am 18 Oktober übernehmen werden

1 Eſf

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jm Juni hat ſich Dr Hans Meyer zu einer erneuten

Erforſchung des Kilimandſcharo nach Oſtafrika begeben
Wie die Voſſ Ztg mittheilt iſt es ihm wieder gelungen den
einen der beiden Hochgipfel des Kilimandſcharo den Eisdom des
Kibo zu erklimmen und neun große Gletſcher am weſtlichen
und ſüdlichen Abhang zu entdecken Kibo und Kimawenſi ſind
die beiden vielumworbenen Gipfel deren genauere Kenntniß wir
zum großen Theil den bisherigen Forſchungen Dr Meyers ver
danken Der Kibo ſchließt mit einem von Eis und Schnee be
deckten Kraterrand in einer Höhe von 5860 Metern ab aus dem
vereinzelte Felskegel wie die von Meyer ſo benannte Kaiſer
Wilhelmſpitze 6010 Meter hervorragen Nach manchen
vorhergegangenen Verſuchen anderer Forſcher den Eisrieſen zu be
zwingen war Dr Hans Meyer der Europäer der im Verein
mit L Purtſcheller am 6 Oktober 1889 die höchſte Spitze
des Kibo erreichte Am 13 15 und 21 Okt deſſelben Jahres
verſuchte er auch den Kimawenſi von verſchiedenen Seiten zu

W konnte dabei aber die höchſte Felſenzinne nicht er
mmen

Das Preisgericht für die Entwürfe zu dem in Hildes
heim zu errichtenden Denkmal Kaſſer Wilhelms I
erkannte den erſten Preis dem Entwurf des Bildhauers Hein e
mann Charlottenburg zu den zweiten erhielt regeren W Bertin den dritten Bildhauer Steffen Düſſel

rf

Jn Wiesbaden wurde das von dem Profeſſor Herter
Berlin geſchaffene Denkmal des Fürſten Bismarck enthüllt
Die Feier begann mit Militärmuſik und Vorträgen der
Männergeſangvereine die Feſtrede hielt Stadtrath Bartling
worauf Oberbürgermeiſter Dr v Jbell namens der Stadt
Wiesbaden das Denkmal übernahm

Die zum Ehrengedächtniß an den in dieſem Frühjahr ver
ſtorbenen Profeſſor Benjamin Vautier veranſtaltete Aus
ſtellung ſeines künſtleriſchen Nachlaſſes und von Bildern dieſes
Meiſters aus Privatbeſitz wird am 16 d M in der Kunſthalle
zu Düſfel dorf eröffnet werden

Oskar Blumenthal s neueſtes noch unbenanntes vier
aktiges Luſtſpiel wird nicht in Berlin ſondern in München
am Gärtnerplatztheater mit Felix Schweighofer in der Haupt
rolle die Erſtaufführung erleben Das Luſtſpiel wurde von
Blumenthal ſür Schweighofer der darin einen Münchener Bier
brauer ſpielt geſchrieben Die erſten zwei Akte des Luſtſpiels
ſpielen in München die letzten zwei in Berlin

Teſtamentsvollſtrecker Theodor Fontane s iſt der Direktor
des Wiener Hoſburgtheaters Dr Paul Schlenther Erplant
bereits die Veranſtaltung einer Geſammtausgabe der Werke des
Dichters Dieſe Ausgabe ſoll dann auch die Briefe Fontane s
ſowie zahlreiche kleinere werthvolle Anfſätze enthalten die er im
Lauſe der Jahre veröffentlicht hat

Gerichtsverhaudlungen

Torgau 19 Okt Ein Pfarrer wegen Sittlich
eitsverbrechens verurtheilt Geſtern fand die Schwur
gerichtsverhandlung gegen den unverheiratheten Pfarrer Küſter
aus Süptitz bei Torgau ſtatt der wegen Sittlichkeitsverbrechen
und Vergehen in 7 Fällen angeklagt war Von den geſtellten

ragen bejahten die Geſchworenen eine wegen verſuchten
ittlichkeitsverbrechens Dieſen Fall hatte der An

geklagte ſelbſt eingeräumt Das Verdikt der Geſchworenen lautete
auf 9 Monate Gefängniß wovon 3 Monate auf Unter
ſuchnungshaft angerechnet wurden Der Angeklagte wurde ſofort
aus der Haft entlaſſen Rechtsanwalt Sello Berlin vertheidigte
ihn Die Oeffentlichkeit war ausgeſchloſſen Die Verhandlung
dauerte 12 Stunden

Provinzialnachrichten
Gotha 11 Okt Bau von elektriſchen Bahnen

Durch einen Staatsvertrag mit der Frankfurter
Elektrizitäts Aktiengeſellſchaft iſt der Bau von
elektriſchen Bahnen nach 25 Landorten vereinbart Die
Koſten belgufen ſich auf 5 Millionen Der Bau beginnt nächſtes
Frühjahr

Merſeburg 11 Okt Aus der Stadtverordnetenen Die Tagesordnung der geſtrigen Sitzung unſerer
Stadtverordneten enthielt u a auch eine Magſſtratsvorlage
betr Feſtſetzung des Termins für das hieſige Kinderfeſt
Seither galt als ſeſtſtehender Termin für das genannte Feſt
derjenige Montag welcher dem 1 Juli am nächſten lag und
ebenſo x die Sommerferien für die hieſigen ſtädtiſchen
Schulen ſtets an dem auf das Kinderfeſt folgenden Sonnabend
Sehr häufig war eine Folge dieſer Feſtſetzung daß die Sommer
ferien des hieſigen Domgymnaſiums einen früheren Anfang
nahmen als die der ſtädtiſchen Schulen wodurch denjenigen Eltern
deren Kinder theils dem Domgymnaſinm theils den ſtädtiſchen

chulen angehörten recht unliebſame Störungen und Un
annehmlichkeiſten erwuchſen ſo daß die Veſchwerden hierüber
nicht aufhörten Nachdem ein Geſuch des hieſigen Magiſtrats
an das Provinzial Schulkolleginm die Sommerferien des hieſigen
Domgymnaſiums doch ſtets am Sonnabend nach dem hieſigen

h beginnen zu er abſchläglich 2 worden iſt
t der Magiſtrat beſchloſ en als Termin für das Kinderfeſt den
ontag vor den Gymnaſial Sommerferien feſtzuſetzen Die

d ſtimmte dieſem Beſchluſſe zu Ebenſo wurde eine
dagiſtratsvoriage angenommen nach welcher im Anſchluſſe an

die hieſige Herberge zur n und unter Verwaltung des

e g r e z ſint A velle eingerichtet werden ſoll wozu eine Beihilfevon 100 M aus ſtädtſſchen Mitteln bewilligt wurde

Weiſzenfels 11 Okt Typhus m benachbartenBanditz iſt infolge Gennſſes von Wer s en e
unnen der Typhus ausgebrochen Der Vr olijeigeſchloſſen worden gebrochen Der Vrunnen iſt pollzei

Naumburg 11 Okt x Der Maurer Bleyſürzte als er in den Keller hinabſteigen wollte die Treppe
inunter und brach das Genick

Erfurt 10 Okt eberfahren Heute abend gegen
6 Uhr wurde in der Andreasſtraße die 2 jährige Tochter des
Gäriners Karl Hächtel Andreaskavalier wohnhaft von
einem Motorwagen der Straßenbahn überfahren Die
r gingen dem Kinde über den Kopf ſodaß der Tod ſofort
eintrat

Bitterfeld 11 Okt Meteor Geſtern abend 7 Uhr
wurde hier ein ſchönes Meteor beobachtet Scheinbar vom
erſten Stern an der Deichſel des großen Wagens ausgehend zog
es in ſanft geſchwungenem Bogen langſam nach dem Horizont
hinab Bis zum Erlöſchen war es in der Größe nicht ſehr von
einem Stern erſter Größe verſchieden aber im letzten Augenblick
flammte es in blendend weißem Lichte blitzartig auf Bewohner
wenig belebter Straßen hierſelbſt behaupten einen ſchwachen Knall
vernommen zu haben

Halberſtadt 11 Okt Doch ein Raubmord Zu der
Miehe ſchen Mordſache wird mitgetheilt daß ein Selbſt
mord völlig ausgeſchloſſen iſt Der zweite Kuorpelring
unter dem Kehlkopfe war völlig eingedrückt der Strick war
zweimal loſe um den Hals der Leiche geſchlungen und daun in
einer Länge von etwa einem halben Meter an den Bettpfoſten
befeſtigt außerdem war das Deckbett um die Leiche herum feſt
untergeſtopft Wie es heißt werden auch noch Werthpapiere
vermißt

Aſchersleben 11 Okt Sittlichkeits verbrechen
Geſtern nachmittag wurde der Schloſſer H von hier unter dem
dringenden Verdachte ſich beim Wilddieben auf Kaninchen im

Schierſtedter z an einem zehnjährigen Mädchen vergriffen
zu haben verhaftet

St Vom Brocken 10 Okt Wetterbericht Poſt
agentur geſchloſſen Nach dem am Freitag erfolgten
plötzlichen Umſchlag iſt das Wetter in den letzten Tagen durch
weg kühl und meiſt trübe geweſen ein beſonderes Kennzeichendeſſelben war die mehrfach ſchnell wechſelnde Bewölkung wieder

holt wie geſtern und heute mittag entwölkte ſich in ganz kurzer
Zeit der vorher faſt ganz bedeckte Himmel ſo daß wenigſtens eine
ßirang warm die Sonne herniederſchien und auf die von der
elben beleuchtete Landſchaft ſich eine leidliche Fernſicht bot

meiſt aber war der Himmel von tiefem Gewölk faſt ganz bedeckt
ſodaß das Wetter wie allenthalben in Deutſchland
zwar ruhig aber trübe und kalt war Gleichwie am Sonn
abend abend ſo ſtand auch nachts und geſtern früh das Thermo
meter ein wenig unter dem Gefrierpunkt und neben dem Rauh
reif den der in der Nacht die Kuppe verhüllende Nebel abgeſetzt
hatte bedeckte geſtern früh eine dicke Schicht echten Reifes
wie eine leichte Schneedecke die Dächer und den Erdboden
Das Thermometer iſt geſtern bis 4 heute vorübergehend bis
gegen 9 Grad geſtiegen im allgemeinen jedoch ſchwankte es in
dieſen Tagen nur zwiſchen Null und 2 Grad Das augenblicklich
herrſchende ruhige wolkige und kühle Herbſtwetter wird ver
muthlich in den nächſten Tagen noch anhalten Die
Kaiſerliche Poſtagentur auf dem Brocken iſt amheutigen Abend geſchloſſen worden bis zum Anfang Mai n J
ſindet die Beſtellung von Poſtſendungen und Telegrammen nach
dem Brocken von der Poſtagentur Schierke aus ſtatt

E Meiningen 11 Okt Zu dem ſchon gemeldeten
Unfalle des Herzogs Georg ſchreibt man uns Am
Sonnabend abend erlitt Herzog Georg von Meiningen einen
glücklicherweiſe nicht bedenklichen Unfall Auf der Rückfahrt vom

Bleß nach dem Schloß Allenſtein kam der herzogliche
agen abends gegen 8 Uhr bei dem Bahnhof Jmmelborn wo

die Bahnſtrecke nach Bad Liebenſtein abzweigt vorbei Der
Kutſcher des herzoglichen Wagens gerieth bei der mangelhaften
Beleuchtung in der Nähe des Güterſchuppens wo ſich der Holz
platz befindet und irregeleitet durch den Schatten eines in der
Nähe ſtehenden mit Tabak beladenen Wagens zu nahe an die
Böſchung ſo daß der Wagen mit dem Leibjäger Hergt die
Böſchung hinabſtürzte Dabei gerieth der Herzog unter den
Wagen Drei in der Nähe beſchäftigte Bahnhofsarbeiter ſprangen
ſofort herbei und während der eine die Pferde hielt halfen die
anderen dem Herzog wieder in den Wagen Auf dem Babnbof
wurde der Wagen hinſichtlich ſeiner Betriebsfähigkeit noch
mals unterſucht und die zerbrochenen Laternen durch
Rangirlaternen erſetzt Der Herzog hatte Verletzungen an der
linken Schulter und Hüfte erlitten die ihn indeſſen weder am
Gehen noch an der Bewegung des linken Armes behinderten
Der Kutſcher blieb unverletzt der Leibjäger erlitt Haut
abſchürfungen Den Unfall nahm der Herzog von der
humoriſtiſchen Sgjte und meinte Es iſt doch gut wenn man
mehrere Röcke zieht man fällt dann doch wenigſtens etwas
weicher Doch konnte der Herzog an dem Bankett welches
zum 25 jährigen Amtsjubiläum des Staatsminiſters Freiherr
Dr von Heine arrangirt worden nicht theilnehmen telegraphirte
aber aus Schloß Altenſtein daß er die durch den Sturz ver
e Theile bewegen könne und guten Humor zum Schmauſe

wünſche

Jenag 11 Okt Selbſtmordverſuch eines Soldaten
Heute verſuchte ein Soldat vom hieſigen Bataillon in Löbſtedter
Flur ſich durch einen Schuß in den Kopf zu tödten Er wurde
chwer verletzt ins Garniſonlazareth gebracht An ſeinem

Aufkommen wird gezweifelt

Leipzig 11 Okt Großfeuer Sittlichkeitsattentat Großfeuer wurde am geſtrigen Dienstag abend in
der achten Stunde aus der Liqueur und Eſſenzen Fabrik in der
Süd ſtraße gemeldet Dort war in einem Keller ein Spiri
tuoſen enthaltendes Faß aus unbekannter Urſache
und das Feuer hatte von da aus um ſich gegriffen Ein Arbeiter
erlitt leichtere Brandwunden Die Feuerwehr wurde des
Elements bald Herr Der angerichtete Schaden iſt nicht be
deutend Ein Sittlichkeitsattentat iſt wie erſt jetzt
bekannt wird am Freitag nachmittag von einem Unbekannten an
zwei Mädchen im Alter von I0 und 12 Jahren verübt
worden Die Mädchen hatten auf einem Felde in der Nähe des
Südfriedhofes Kartoffeln geleſen Auf dem Nachhanſewege und
war bei der Verbindungsbahn an der Reitzenhainer Straße zuW Lhonbag geſellte ſich der Betreffende zu ihnen und beläſtigte

ſie in unſittlicher Weiſe Der Kerl wird beſchrieben als 25 bis
28 Jahre alt von mittlerer Geſtalt mit hagerem Geſicht und
kleinem Schnurrbart

Döbeln 11 Okt Beim Abfüllen von Benzin
explodirte Sonnabend nachmittag im Keller des Kaufmanns
Albin Adler am Niedermarkt hier ein Benzinballon ver
muthlich dadurch daß ein Tropfen Benzin an die in der Nähe
aufgehängt geweſene Laterne geſprungen iſt Adler und der
1öjährige Lehrling Goldammer aus Leisnig ſtanden im Nu in
einem Flanmenmeer Der Lehrling erlitt ſehr ſchwere
Brandwunden Er mußte nach dem Stadkkrankenbauſe
gebracht werden Adler ſelbſt wurde an Geſicht und Händen
erheblich verbrannt Die Feuerwehr beſeitigie das Feuer Zwei
im Obergeſchoß arbeitende Schneiderinnen geriethen durch den
Knall und den bis in die Wohnung heraufdringenden Qualm in
derartige Angſt daß ſie verzweifelt aus den Fenſtern um Hilfe
ehe und ſich durch ein Fenſter nach der Straße herabbringen
eßen

Vermiſchtes
Der gröſſte Soldat der dentſchen Armee Edmke gus

Molſſee bei Kiel welcher am 1 Oktober zur Reſerve entlaſſen
wurde iſt vom Kaiſer aufgefordert worden die Reiſe nach

Ehmke iſt
Leibcompagnie des erſten Garde Regiments zu u r

aläſting im Kaiſerlichen Gefolge mitlen ſofort nach Venedig 75 hre

roß und hat das ſtattliche Gewicht von 236 Pfundher Reiſe wird er die Uniform der Leibcompagnie rege hrenn

Reiche Stiftungen Der vor kurzem in Stettin verſtorbene
Rentner Knoblauch hat die Stadt Stettin zur Houpterbin
des von ihm hinterlaſſenen Vermögens eingeſetzt Der Erblaſſer
hat der Stadt ſein Haus Schulzenſtr 42 nebſt einem Baar
vermögen im Geſammtbetrage von rund 180,000 M vermacht
die zu wohlthätigen Zwecken beſtimmt ſind hat der
Verſtorbene verſchiedene Legate beſtimmt auch nen Miethern
die drei hre und länger in ſeinem Hauſe wohnen die Miethe
für einen Monat erlaſſen Fräulein Jennie Flood die
Tochter eines im Jahre 1889 in Heidelberg geſtorbenen kali
forniſchen Millionärs hat der Univerſität von Kalifornien einen
herrlichen von ihren Eltern bewohnt geweſenen Palaſt ſowie
Grundeigenthum im Werth von über drei Millionen Dollar
überwieſen um dadurch das Andenken ihres Vaters zu ehren

Der handelswiſſenſchaftliche Kurfus der an der königlichtechniſchen Hochſchule zu Aachen im Oktober d J eröffnet
werden wird ſieht eine zweijährige Studiendauer vor und dem
entſprechend iſt der Lehrplan ausgeſtaltet Wie bei allen aka
demiſchen Anſtalten ſo iſt auch bei der neuen akademiſchen
Bildungsſtätte für Kaufleute in Aachen der Lehrplan nicht obli
atoriſch Er hat nur die Bedeutung eines Vorſchlages für die
tudirenden denen im übrigen volle r gewährt

iſt Der Kurſus ſoll im Oktober in vollem Umfang eröffnet
werden ſo daß auch alle Jorlengern die der Lehrplan in das
Winterſemeſter des zweiten Studienjahres verweiſt ſchon in
dieſem Winter durchgeführt werden Dadurch bietet ſich auch
denen Gelegenheit die Aachener Einrichtung zu benutzen die

anderswo handels wiſſenſchaftlichen Studien obgelegen
aben

Eine Sparkaſſe in Nöthen Die bürgerliche Sparkaſſe in
Arad iſt infolge Kündigung von Einlagen in Zahlungsſchwierig
keit gerathen Es iſt eine Aktion eingeleitet worden um die
zur Sanirung nothwendigen 200,000 Fl durch diejenigen Jnſtitute
zu beſchaffen welche an der Verhütung des Zuſammenbruchs ammeiſten intereſſirt ſind Die Pfandbrieſe in Höhe von 2,300,000 Fl

ſind vollſtändig gedeckt

Die Flucht aus der Oeffentlichkeit Aus Bayern wird
der Frkf Zig berichtet Mit den Allgewaltigen in Civil iſt
auch nicht zu ſpaßen Der hohe Rath der Bürger der Drei
helmenſtadt Landshut hat in den Kontrakt mit dem ohnedies
nicht auf Roſen gebetteten Theaterdirektor einen Para
graphen hineingeſetzt der nach der Münchener Poſt beſagt
daß eine Herabwürdigung der Stadtgemeinde durch den

Direktor oder durch Mitglieder der Theatertruppe auf der
Bühne z B durch Couplets oder in der Preſſe oder außerhalb
die ſofortige Auflöſung zur Folge hat
lichen Stadtväter von Landshut eine Furcht vor einer luſtigen
Wahrheit haben

Der Gerichtsvollzieher bei Zola Ein Gerichtsvollzieher
ſchickte ſich geſtern an im Auftrage der im Prozeß Jola ver
nommenen Schreib ſachverſtändigen mit dem Verkauf des Mobi
liars Zola s zu beginnen Frau Zola und Oktave Mirbeau der
aufs neue vergeblich das Anerbieten machte die Schuldſummen
zu e verlangten daß die Frage dem zuſtändigen Richter
unterbreitet werde Dieſer erklärte der Verkauf könne nicht
rege werden ſondern würde um 1 Uhr nachmittags ſtattfinden
Bei der Verſteigerung wurde der erſte angebotene Gegenſtand
ein Tiſch von dem Verleger Frasquelle für 32,000 Fres erſtanden
durch welche die Schuldſumme gedeckt iſt Der Verſteigerung
wohnten zahlreiche Neugierige bei

Frauzöſiſche Ritterlichkeit Eine Geſellſchaft Deutſcher aus
Markirch hatte am letzten Sonntag einen Ansflug über die
Grenze nach St Die unternommen Dort unterhielten ſie ſich
in einem Reſtaurant in deutſcher Sprache untereinander Als
ſie nun das Lokal Abends verließen um die Heimkehr an
zutreten ſtürmte ihnen eine Rotte von Sergeanten und
Sergeant Majors bes in St Dié liegenden Chaſſeurbataillons
nach verfolgten ſie bis ans Hotel Chalet und zwangen ſie durch
ihr pöbelhaftes Benehmen dort Schutz zu ſuchen elbſt in das
Hotel drängten ſie nach und ſuchten von der Wirthin zurück
gewieſen über den Hof und durch die Küche einzudringen Erſt
nach einer halben Stunde während deren die Deutſchen in
einem halbdunkeln Zimmer ſitzen mußten entfernten ſich dieſe
ritterlichen Söhne der grande nation und die Deutſchen

konnten ſich auf den Bahnhof begeben Sie werden wohl
St Dié nicht ſobald wieder beſuchen

An die friſche Luft befördert Ein ſeltener Fall ereignete
ſich dieſer Tage in Madrid Jn der Kathedrale erging ſich der
predigende Geiſtliche in beleidigenden Worten gegen den Biſchof
der perſönlich zugegen war Schon einmal hatte dieſer Geiſtliche
wegen eines ähnlichen Vergehens vor Gericht geſtanden war
aber freigeſprochen worden Die Meſſe wurde unterbrochen und
mit ſtarrem Erſtaunen ſahen die Andächtigen wie der Geiſtliche
von einem anderen ſehr unſanft von der Kanzel herabbefördert
und vor die Kirchthür geſetzt wurde Nicht genug damit wurde
er auch noch ſofort verhaſtet

Gelbes Fieber Seit dem Ausbruch des Gelben Fiebers im
Staate Miſſiſſippi ſind dort 470 Erkrankungs und 36 Todesfälle
ſeſtgeſtellt worden

Unglücksfälle und Verbrechen Auf der Kleinbahnſtrecke
Opalenitza Pinne ſtießen geſtern früh zwei Züge zuſammen
Einige Perſonenwagen wurden zertrümmeet eine Perſon erlitt
einen Armbruch und mehrere andere Paſſagiere Verletzungen
Der 35 Jahre alte Maler Guſtav Gieſe in Berlin nahm abends
ſtatt einer ihm verordneten Arzenei durch Verwechſelung der
W einen Löffel unverdünnter Karbolſäure ein Der
od trat bald darauf ein Wegen fortgeſetzter Wein

verfälſchungen wurde in Darmſtadt geſtern von der
Strafkammer der Weinhändler Valentin Biſch aus Offenbach zu
5 Monaten Gefängniß und 1200 M Geldſtrafe verurtheilt

n Vechta wurde geſtern ein 16jähriger Arbeiter in einer
rauerei von der Eis maſchine erfaßt und auf der Stelle ge

tödtet Jn dem Dorfe St Patrice im Jndre et Loire
Departement wurde ein ſchrecklicher Mord verübt Die Ge
meinde wartete früh in der Kirche vergeblich auf ihren Pfarrer
Den Boten die in die Pfarre geſchickt wurden um ihn zu
holen wurde nicht geöffnet Man fand ihn ſchließlich im Haus
flur blutüberſtrömt am Boden liegen den Schädel anſcheinend
von einem Hammer zerſchmettert Die Wirthſchaſterin des
Geiſtlichen wär in ihrem Bette erſchlagen worden Jm Hauſe
fand man alle Möbel erbrochen

Perſonalnachrichten Jn Anweſenheit des Fürſtenpaares
von Bentheim des Oberpräſidenten Studt des Regierungspräſi
denten Geſcher des Domprobſtes Saganet als des Vertreters des
münſterſchen Biſchofs und vieler Adligen Abgeordneten und
einer großen Volksmenge fand in Burgſteinfurt Ftan die Ent
hüllung des Schorlemer Denkmals ſtatt Prof Dr Hinſchius
deſſen Geſundheitszuſtand leider zu wünſchen übrig läßt iſt
hierdurch verhindert im Winter die von ihm angezeigten Vor
leſungen und Uebungen zu halten Dem Tondichter Anton
Pruckner will man in Wien auf Koſten der Gemeinde ein
Denkmal ſetzen Vewilligt wurden hierzu 4000 Gulden Das
Denkmal die Büſte Bruckner s ſoll im Stadtpark ſeinen Platz
finden Den von dem Trarbacher Kaſino ausgeſetzten Preis
von 1i000 Flaſchen des beſten Moſelweines für ein neues
Moſellied erhielt wach der Entſcheidung des Preis erichts
die Dichterin Frau Rüden Hillner und der Komponiſt nlius

Müſſen die ſo empfind

Wolff
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Letzte Telegramme
Paris 12 Okt Die Zimmerleute von Parls be

Fchloſſen in einer geſtern abend abgehaltenen Verſammlung ſich
nicht an einem allgemeinen Streik zu betheiligen

Meteorologiſche Station zu Halle

u Oteher 12 Ottoberc Uhr 12 Min ab 7Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 749,8 746,2r Celſinß 4el Fenchligkeit oW e 7 7 p eMaximum der Temperalur am 11 Oklober 13,59 C
Minimnm in der Nacht vom 11 Oktober zum 12 Oktober 8,59
Niederſchläge am 12 Oktober 7 Uhr morgens 0,0 mm

Donnerstag 13 Oktober
Vei mäßiger ehe Fortdauer des trüben und nebligen

Wetters und vermehrte Neigung zu Niederſchlägen Tages und
Nachttemperatur ſind gleichmäßig kühler

Handel Gewerbe und Verkehr

Vom Zuekermarkt 00 Magdeburg 9 Okt Die
Geschäftsthätigkeit an den deutschen Zuckermärkten beginnt
wieder eine etwas lebhafter zu werden der Grundzug des
Marktes bleibt indessen ein abwartender Der Export hat von
der neuen Waare bis jetzt wenig an sich bringen können da die
Inlandraffinerien alles zu erhöhten Preisen die über Exportparität
stehen aufnehmen Im allgemeinen muss man doer jetzigen Zeit
entsprechend das Angebot der Fabriken als ein kleines bezeichnen
Inzwischen macht sich die zweite Hand daran die s Z der Prst
hand abgenommenen Posten an den Markt zu bringen Eine
Verflauung des letzteren wird indessen dadurch nicht herbei
geſührt da die Fabriken nicht geneigt eind ihre Waare für
Pilliges Geld herzugeben und mit ihrem Ausgebot einhbaltep
sobaid die Kurse ins Wanken gerathen Zeitweise verursachte
das grössere Angebot allerdings ein Fallen der Preise das indess
keinen grossen Vmfang annahm In letzter Woche wurden ausser
nach England das ansehnliche Posten aufnahm auch einige
Tausend Tons alten Zuckers nach Canada verkauft während sich
der Trust noch immer den Rübenzuckermärkten fernhält Am
Wochenschluss stehen die Kurse gegen den Vorwochenschluss für
Ersterzeugnisse eine Kleinigkeit viedriger für Nachprodukte un
verändert auch dle Preise am Terminmarkte erlitten eine kleinere
Einbusse während Raffinaden unverändert blieben

Die Generalversammlung der Wagen fabrik Weimar besehloss
die Ausgabe von 5090,000 M 4proz O ionen bezw die r
des Aktienkapitals in gleichem Betrag Die Uebernahme erfolgt dureb
kuk A Callmwann Weimar Per Betrieb ist in ottem

nge
Die Generalversammlung des Gruben vereins Hochthal ger

nehmigte eine Dividende von 14 Proz die am 15 Oktober 2zahlbar ist
Die Aussgchten sind gut Es ist poch die Anlage eines Stahlwerks
und hierafe eine Erhöhung des Kapitals geplant

Nähmaschinen und Fahrräderfabrik Bernh Stoe wer
Stettin Auf viele Anfragen die äer Verwaltung aus Aktionär

Kreisen wegen des Kursfalles der Aktien zugegangen sind üussert sich
dieselbe wie folgt Das Geschäft in Nähmaschinen war in den ersten
neun Monaten dieses Jahres ein recht befriedigendes und verspricht auch
fernerhin das gleiche bleiben zu wollen Auch in Fahrrädern haben wär
ein befriedigendes Ergebniss zu verzeichnen wenngleich die Nachfrage
in diesem Jahre nicht eine voll so rege war wie im Vorjahre Alles
in allem glauben wir soweit überhaupt nach neun Monaten eine
Schätzung möglich ist dass das Jahresresultat nicht hinter dem vor
jährigen zurückstehen wird

Der inländische Eisenverbraueh ist in Deutschland von
1896 auf 1897 pro Kopf der Bevölkerung von 90,6 auf 104,4 t Z
die eigene Erzeugung von 122,1 auf 129,8 t Ausser Deutschland pro
duzirten 1897 Grossbritannien Belgien und Frankreich mehr als sie
verbrauchten In Grossbritannien betrug die Produktion 223,3 t der
inländische Verbrauch 115,8 t in Belgien die Produktion 159,2 t der
Verbrauch 96,6 t und in Frankreich 64,2 und 60,8 t Oesterreich
Dngarn produzirte 28,9 t und verbrauchte 33,3 t Auch in Nordamerika

e der Verbrauch mit 137,0 t noch die eigene Produktion mit
2,2 t

Eisenbahn Einnahmen Marienburg Mlawka September
8000 M weniger seit Jahresbeginn 55,000 M mehr als im Vorjahre

Kupfer Eisleben 10 Okt Mansfelder MR A Kupfer 113
bis 116 per 100 ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse fürLieferung im IV Quar

Buenos Aires 10 Okt Goldagio 1409,80
Rio de Janeiro 10 Okt Wecbsel auf London 62

Wanren und Produktenberlehte
Halle 11 Okt Bericht über Stroh und Heu mit

getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Prelse gelten für
50 kg und zwar bei Partien frei Bahn hier bei einzelnen Fuhren frei
Hot hier Roggen I angstroh Handdrusch bei Partien
1,75 in einzelnen Fuhren 1,80 2,00 M Mas chinenstroh
Roggeustroh 1,80 Weizenstroh 1,20 M bei Partien Roggen
etroh 1,50 Weizenstroh 1,39 I in einzelnen Fuhbren
Wiesenheu bei Partien hiesiges oder Thüringer 2,50
bis 3,00 minderwerthige Sorten 2,00 2,50 M in einzelnen
Fuhren hiesiges oder Thüringer beste Sorten 2,75 3,00
minderwerthige Sorten 2,00 2,50 M Kleeheu bei Partien
erster Schnitt beste Sorten 2,50 3,00 minderwerthige Sorten

2,50 I in einzelnen Fuhren erster Schnitt beste Sorten 2,75
bis 3,00 AMI minderwerthige Sorten 2,00 2,50 M Torfstrev
in 200 Centner I dungen frei Bahn hier 1,15 AM in einzelnen
Ballen vom I ager hier 1,50 BI

Central Stelle der Preuss Lanawirthsehaftskammern

11 Okt Notirungsastelle
a Für inland Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg 150 175 140 150 160 133 138 150
lmark 158 170 135 146 140 160 135 150Meer scburg östlie 1677 144 152 158 170 135 160

westi W Aul de f ſ 140 160 165190 136 150
Erfurt 155 170 142 160 1609 185 135 159
Danzig 158 165 133 140 147 124126König berg i Pr C u e r 112128Bresl u 151 169135 145 132 152 115 125

b Weltmarkt
auf Grund hentiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fraeht

Zoll und Spesen aber ausschl der Qual it à ts Unterschiede
am 11 10 am 10 10

Von Kew Vork nach Berlin Weizen 73 Cte 178 25 M 178 50
Chicago Weizen 637 Cta 171 00 170 00
Liverpool 7 Weizen 5 sh 73 d 177 00 174 25
Odessa e Weizen 87 Kop 176 25 176 25d Roggen 70 Kop 153 50 153 50Liga 4 Weizen 103 Kop 185 00 1385 25Kiga S oggen S Kop 155 75 156 25In Paris e Weizen 21 60 Fr 174 25 175 00

Getreide
New Tork II Okt ITelegr Rother Wint l73 Wei Orte pk Jannar bil 76

Ala Oktober Dezember 35 nGetreidefracht 4 Mai 37 Mehl 26
Ckicago II Okt Telegr Wei 7M h Tetegr x zen aut Le Don er

Lelpzig 11 Okt Weizen per 1000 netto inländi e172 31 bz u r aus ländischer e u e h re
per 1000 s netio hiceiger 151 156 31 bez u Br Porener 155 150

M bez u Br aus ländischer 158 160 M Br Besser Gerste Spiritusr 1000 kg netto Braugerste 162 175 M bez u Br Mahl und putterwaare 123 132 A bez u Br Uater per 1000 ſcg heito iniän 15 11 Okt arten anversteuert per 10,000 ohne Fan
diseher alter bez u Br do neuer 138 143 bez u Br mit 50 M Verbrauchsabgabe 71,00 M Gd do m 76 51,50 Wa

a en 140 äln r 777 woHamburg r eiren loco fest olsteinscher loco Wasserstände untere D o e e ihr loco 134 144 W e D7russischer loco kes er s ester Saale und Vnustrut nenen Okt Weizen pr Ferbet 925 Gd 927 Br Frühjahr r Fall W
v r r Igssen per Herbst 7,92 Gd 7,64 Br Hafer per re 10 Okt 23 II Okt 433 2

Pest 11 Okt Weizen loco rubig per Okt 8,85 Gd 8,86 Br do Wrherpegel 618 o 6
März 903 Gd 9,04 Br Roggen per Okibr 7,40 Gd 7,50 Br März Trothar 7 le rorna 11 7 12 7a7 33 Br Hafer per Okthr 5,60 Gd 5,60 Br März 5,80 a 10 227 l 231 4

o nte l ws4 Oelsaaten Oelo, Fettwaaren S T 1 2x r Okt er Schmalz Westorn slenm 5,17 r 473 7 331 zo e und Brothers 5,371 h SLeiprig 11 Okt Raps per 1000 nominell Raps 1 gorr d o 12 12 i M Br a der 100 kg netto ohne e v r 2Vez Fest T o e e eHambaurg 11 Okt Räbsl anverzollt fest loco 49,00 eBremen 11 Okt Schmalz rubig Wileox 27 FP Armour Budweis 10 00 li 40 21shield 27 Pf Cudahy 28 Pf Choice Grocery 28 White labei Frag 15 4 Wittenberg 2
28 Pſg Speck rubig Svort elear middling ioco 30 F Jangbunzlau 12 Posslau 4Kölv 11 Okt h h e ILaun 2 0371 2 12 31Feris II Okt Schlussberieht böl ruhig per Okt 529 Fardubitz 030 eburg 1per Nov 52 per Nov Dez Jan April 83, Brandeis 0,86 1 rmündo 1,19 eAmsterädam 11 Okt loco 242, Herbst 24 Mai 249, Aelnick s enberg 886 3

Antwerpen 11I Okt Schmalz per Okt 65 rin 0 3 PDhmitw Feg 217 3
Petrolonm Dresden La 31 na burg 11 Okt Petroleum fest Standard white leco Aussig Von den oberen Plätzen werden 2 em Fall gemeldet

r

Bremen 11 Okt Börsen Sechlussbericht Raſßnirtes Petroleum hi fo achtenOffizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 6,85 Br Aussig 11 o e Färkhe Zoll österr M Fracht
Antwerpen 11 Okt Schlussbericht fkünirtes T weiss nach AMagäeburg ans Dop t 46 kte rr Masas

z F r Okt 19 e Br per Nov Dez 19 Br per ean März 19 Br FestNew rorx 11 0kt C Petroleum Standard white in Schleppschifffahrt auf der RIboe
en 33 n ,05 do Reßned in Cases 7,85 11 Okt Kahn 631 Strm Specht ist heute hier ein
Credit Balaneos i y 1I10 ,00 getroffen

s häſter u Walcker 1 738,503 Doutsche Kypoth Pfandhbriefe jGeorg Marien St A 8 I111,75628Berliner Börse hlesische Cement ehe a Rentenbriefso do St Pr 8 1124,5060
chwartzkopff 10 236 50 b S arzer Eisenw konv 0 79,900vom 11 Okt iewens Glas Industr 14 240 25b20 Anh Dessaner Pläb 2095 I00 o do St Pr 3 148 0008

Drgänzung zu den ger er 2 e D 77 et r S We Inowraz Steinsalzb 72 300im gestr Abendblatt Sudenburg Maschin ooo do r7 2 Kattowitzer 12 151Thüri r Salinen 1 70,090 do unkb 1900 100,400 önigin Marienhötte 5 e
Ver Köin Rottw Pulv 15 230,500 do VII unkb b 1903 101 600 König Wilhelm Konvils ſ228Bank Diaconto ereinsbrauerei Artern ODPentsch Grundseh Obl 4 100 00b 6 S J Pro wer

Berlin Wechsel 5 Lomb S Westſ DPraht Industrie 10 159 2562 do do V VI 1102,30b 0 eopoläsgr i i 105 do
Amsterdam 3 BRrüssel 3 do Onion konr 16 Deuts Hyp Pfäbr s nise Tiefbau konv 0 70 25Petorapur 4 v r em IIyp vrb à 100 21 i do do St Pr 4 106 dondon aris ittener Guss 16 bis 1900 3 j Bergwerkeeeeeeeeeereeeeeeà u o g 105 l o 5 v e ren S woe u o Fonds n atapa oi a 8 Hann Boa Pr u 1904 101 e e377 2 n z 00 do do II 3 Sehierien ten 5 irliner Sta 3 100 400 inineer v Pläb 90 ättendo do 1802 z 100 400 Moutsehe Bisenb Prior Ohbli ne 7 3 S taherger Hütte 124,00
Mag purger e z 89,106 g r v a M urm Revier à 7130 o
Westpr Prov Anl 3 W 1890 3 m Obli ustr n RBergw GosBad aats Eig Anl 4 ipreuss Südbahn J ordäd Gr Cred Pfdb e 99 v In U
Bayrische Anleibe 1 16 10e h e r r er erh T ſorBraunsehw M Thlr T I15 ob Doutsohe Risenb St Prior Fom II V VI 1900 vic 4 100 506 Aschersleb Kaliwerke ſoohe
Köln AMind Pr Anth 136,905 wW r do VII VII 1504 u 4 102 000 Bochumer Guasstahl 4 103,250
Hamb 50 Thlr Loose 3 129,60b2 PBrestan Warsehan 1 92,500 Posensche 4 Deszauer Gas 4 107 256
Meininger 7 f Loose 23,6060 PDortmund Gronau B 4 IP Pfa 1 I 112 Dortmunder Union 5 I111,756Oldenb 40 Thlr Loosel 3 1133,0062 IMarienb Allawkaw 5 do III r 1 Gr Berl Pferdehb I II 3 99 40stpreuss Südvahn 5 o t r 100 190 am Packettahrt

Ausländische Tonds Pr Centrb Pfdbr 1900 4 100,250 Iaurahütte 3 95 10bArgent Gold Anl 59 81 do do 1900 8 97 00 b uphta Obligationen 190 200ſo innere do ä 5 790 Ihr ZizenbPrior Opigetionen do do 1906 3 98 80 b orddeutseher Lloyd 4 101 506

Barletia 100 I ire Taose 23 gen z er eBukar Stadt Anl 1884 599,50be Ital Eis Obl v St gar 3 58 100 do do RV n I n d 50do do 1888 5 99200 do Miitelmeerb er 3 90 r p V 1905 4 101508 Zohr Garten 102 208
Chilen Gold Anl 1889 4 79 75be Lemberg Czernowita 499,100 do do Cert 3 96 200
Egyptische priv Anl 3 oOest Frz Staatsb gar 90,000 Pr Pfdbr Bk uk 1905 3 97 b Bank Aktien
Jo do do Scon 72 Ergänrungsn n 37 e W 3 De anr uFreiburg 15 Fr Loose Gold Pr 1,760ba do Kleinb Obl P k d Berl K FGtjeeh A 1681 36 008 Ioxalbahn 4 110 ber 1908 4 102 500 her n 1 Fivt 7 an do

do kons Goldrente 231,006 VNordwestbahn 5 110,600 do Comm Obl b 1907 3 69,0060 IBörsen Handeisverein 6
do Monopol Anl 43 Südöster Bahn Lomb 3 76,300 JSächsische 1104 2062 jCob Goth Kredit Ges 4 100 100
do Gd Anl v 1600 5 36 do Obligationen 5 1608,203 do 35 99,50b2 Cöln W u Komm 5 105 900Mailänd 10 Lire Loose 13 400 Ung Nordostb Gold 0 4 do 3 Danziger Privatbank ,138 2522Mezikaner Anl à 100 5 r S r t r r I L B z 80vz Deutsche Grunäsehuld To à 20 PDombr gar r S Pommersche T A Eftekt B Hahnr r am 88 S h 8 e 23 do resterr r Loose As 89 75 b S Ereussis 1 Dresdener BankvereinSan e m F e i el es Essener Kredit r J e werss Gold R J 108 osco Kiew Woron i othaer Privatbank 6 132do Orient Anl II 4 WMoseo Kursk 4 do Grundkreditb 4 11242 m W orn III S i r r Bergwerks u Aütten Ges in D r eo Nieolai Oblig osco Smolensk amburgdo Bogen Kreit 5 rel Griäsi 1860 4 Hplerbeck h ärgern Verein 6 14 d

do 390 do gar 399 75bz Rfäsan Koslow 4 1101,006 Arenberger Bergwerk 60 874,006 Leipziger Bank 10 189,75
Russ Präm Anl I864 5 Rjaschk Morezanak 5 PPBaroper Walzwerk 087,60 b übecker Kommersb 727145 100
do do 1866 5 256,90 Rybinsk Bologhve 4 1101,00b2 Berzelius E 135 90b26Magdeb r Privatb 5 111 25

Se St l n p n 103,20b 0 e wert 9 I h u 7357o o i ranskaukasische onifacius Bergwerk 25p26 Pr Hyp B 6 134do Hyp Pfdbr 1878 4 101 20b Warzchau Wiener I0er 4 19 245 606 ren efas u r öi 120 00
Türkische Anleihe D 122,30b2 do IX Ser 4 80,000 Consolidat Bergw G 18 294,00b Realkredit Bank 238,500

do Administ 5 98503 Wladikawskas Oblig 4 103,000 Consol Marie 1107,906
do 400 Fres Loose I1I1,10b26 do unkdb b 15061 4 101,00b Duxer Kohlen Kon 10 158,25 b

Ungarische Gold A 4/,101,60B M anitoba rz 1933 106,900 Eschweiler Bergwerk 14 198 00b2633 x 4 237 orivers Faeif b 1921 r Gelsenkirch Gussstahi 12 187,75

ats 88 t n 2 rerdo Gen Iäen 3 65,90b eIndustrie Aktien r S Fr T 1931 M Zu r wer r Outober r

n e h getan h e ei v 2r a a 178 h 5 T 97 3 do 50092,30b264 do Em 1875 100,509grehimefes I l102 10be6 Portug Fisenb O i886 3 65 100 Tnir Ipz Stadtobi 1881 99705
Bauges Beri Charibg S 823 002 do 1889 3 76,506201390 Staatsan 1855 100 93,400 4 do 1876 99,708
do Wülmersd T G 26 998 00b ISerb Eis Hyp ObI A B 39do 67 kv 49 500 99,750 31 Altb Landoblig 1000 101,006
e 2 do Lit B 5 i Lapdrentenädr 500 99,900 do do 500 101,000
Berl Anh Maschinen Di10 187,00b ivBe e izenbahn Stamm Aktien n n e e neussig Tepl o do ektr Werkee m c e r m Böhm Noräbahn 168750 40 elektr Strassd 142 50Brsl Fisenb Linke t 113 8Preslauer Oeiwerke 2 93,50b20 Altenburg Zeit 12 447Buschtiehrad Lit A 329 500 10 do Gr elektr Strassb 239 75
Cement Bau Ges Berl 0 161 750 Buschtiehrader B 13 12 do do B 316,00 do Rierbr Reudn11 382 Ualberst B 6 1155,500 100 Galiz Ludw B 105,806 v Riebeck Co 202 50610Charlotth Wasserwerk lankenbChem Fahbr Scherin 7 185 90 ba Jura Simpl kw Westb 4 89 10b 6 raz Köflach 140,7560 10 I 3 Kamwm PChemn Maseh Zinn 853 ladwigshaf Bexbach 11 245,50b2 2 Marienburg Mlawka 88,000 den e h

g 0Pek Gutn es 80 515,008 Div Risgenb St P Akt 40 I Mansfelder Kuxe 860 00 be
Dische Jutespinnerei I las e Ausländ Tisenb Stamm u Dux Bodenb Iit A 143,250 15 r i
Egestorft Sal werke 13707 Stamm Prior Axtien äo do B 143 250 9 Zuch Wein

T 5 Marienburg Mlawka r Sehönderr 217,900rdmannsdorf Spinn i Aue Tepie 12 jages Sp 221Freund Masch Konv Bör ohne Nordbahn 72 Div Bank u Kredit Akt 12 Tr G nnd pr e
Hagener Guesstahl 250 Galiz Karl Ludw 5 11 Allg D Kr A Lpz 211 7 S Thür Br V St 139505a e e än Hresaener Bank o do a St Prior 144 onHarkort St Pr konv Kaschau Oderberg 493250 6 Gothaer Privatv 132 öi r Par u A 116 250do Brückenb konv 7 133,000 Zelle43 Brügrend von e 000 e e e z r Teiyaiser Bant i de Oblig

h e ſee e 2 mae e üe ecm 1 J W mannKonen Müsen Bgw hterreich am 7D Zwickauer 121,006 e l
S on Vngar Galiz gar Die Industrie Papi e tueKurfürstendamm Ges 821,000 ger x a 4 Böhm Nordbahn 100,009Ia Veloce Ital D 00 9 Chemn Werkz 2im ſ181 250 do do GoldInmdw IHwe Co 24 1337 r browo 24 Oröllw J ges 4 Buschtiehr 1806 sttr 100 500

e e e eeburger Bau tz2 Rattm 7h eräebein J Warsechau Wien h V rws u et öoläaschin Breuer er Vorz A Bodenbach 77Neuroder Kanstanstalt 9 134 50620ettherdbahn 20 Geruer n u W 258,506 5 do Em 1671Nordd Fiswerke 3 958 10620 Ital Meridionaux 9 Germania Wie 162,003 5 do do 111,000

er e n el e0 7 t 0 A I v V ue 4 82 Schweiz Centralbahn 57 do do do II 8a2,000 L ä rferdebahn Breslauer 12 295,006 Nordosthahn i Falet Str B los o r GolaSaline Salzungen 2 90,50 Unionbahn 2 Kotte Elbegch G Akt 71,508 5 o deSangerhäuser Masch 22,300 6 Körbiad Zuekerſh l116 509 l 5 Taman
Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblakt
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